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• Die Reihe ist allen historisch ausgerichteten Kul-
turwissenschaften gewidmet. Dabei geht es nicht 
um das zeitliche Spektrum der Wissensfelder, son-
dern darum, ob sie im Sinn der folgenden Punkte 
historisch-kulturwissenschaftlich relevant sind.

• Die EHK zielt auf eine theoretische Durchdringung 
der behandelten Fragestellungen, die über deren 
historischen ‚Eigenwert‘ hinausführt. Idealiter soll-
te jede Monographie beziehungsweise jeder Beitrag 
in einem Sammelband dieser Reihe vergleichend 
und – wo immer angebracht – interdisziplinär 
angelegt sein.

• Die EHK ist auf historisch-kulturwissenschaftliche 
Refl exion und Selbstrefl exion ausgerichtet. Es 
sollen nicht zuletzt Grundfragen der Histori-
schen Kulturwissenschaften erörtert werden. Dies 
schließt erkenntniskritische Analysen von zeit-
genössischen Moden und Strömungen ein. Auch 
diachrone Analysen historisch-kulturwissenschaft-
licher Forschungen sind willkommen.

• Die EHK ist auch Arbeiten gegenüber aufge-
schlossen, die sich mit der zunehmend szien-
tistisch-naturwissenschaftlich geprägten For-
schung in den Historischen Kulturwissenschaften 
auseinandersetzen. Sie möchte die kulturwissen-
schaftliche Anschlussfähigkeit solcher neuen For-
schungsfelder ausloten und ihre Integration in den 
historisch-kulturwissenschaftlichen Kanon aktiv 
unterstützen. Ein Diskurs zwischen Natur- und 
Kulturwissenschaften erscheint heute notwendiger 
denn je.
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• Schließlich steht die EHK Untersuchungen offen, die 
sich mit gegenwärtigen Entwicklungen im Bereich der 
‚Geschichtsmärkte‘, der ‚Eventisierung‘ von Geschich-
te, des ‚Histotainment‘ und den durch solche Strö-
mungen erzeugten Geschichtsbildern beschäftigen. 
Auch hier ist eine vergleichend-kritische Perspektive 
erwünscht, die über die eigentlichen Phänomene 
hinausführt und deren Stellenwert im historisch-
kulturwissenschaftlichen Diskurs auslotet.

• Formate
 Die EHK veröffentlicht sowohl Monographien als 

auch Sammelwerke. Daneben sind auch innovative 
Formate denkbar, in denen historisch-kulturwissen-
schaftliche Themen etwa über Interviews mit Exper-
ten vermittelt werden.

 
• Publikationssprachen
 Die EHK richtet sich an eine deutschsprachige wie 

internationale, nicht deutschsprachige Leserschaft.      
 Als Publikationssprache ist daher neben Deutsch
 in erster Linie Englisch vorgesehen.
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